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  Gemeindeverwal tung  Nütz l iche Te le fonnummern 
  H a u p t s t r a s s e  1 0 7   061 935 95 92   Beat Thommen (Gemeindeverwalter) 
  4 4 1 7  Z i e f e n   061 935 95 94   Manuela Schweizer (Einwohnerdienste) 
  0 6 1  9 3 5  9 5  9 5   F a x  0 6 1  9 3 5  9 5  9 6   061 935 95 91   Andrea Schäublin (Finanzen) 
  s e k r e t a r i a t @ z i e f e n . c h   061 935 95 90  Salome Alonso (Kauffrau in Ausbildung) 

  

 Redakt ionssch luss   Schal te rs tunden 
 nächste Ausgabe 22. August 2007, 12.00 Uhr  der Gemeinde Ziefen 
 Inserat 1 Seite    Fr. 120.00  Montag - Freitag 09.00 - 11.30 Uhr 
 Inserat 1/2 Seite  Fr. 60.00  Montagnachmittag 15.00 - 17.00 Uhr 
 Inserat 1/4 Seite  Fr. 30.00  Mittwochnachmittag 15.00 - 18.00 Uhr 
  

..:: Sprechstunde des Gemeindepräsidenten Markus Gutknecht nach telefonischer Vereinbarung (Telefon 061 931 28 04) ::.. 
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Schalterstunden während den Sommerferien 
Die Gemeindeverwaltung ist vom 2. Juli – 10. August 2007 jeweils 

nur am Vormittag von 09.00 bis 11.30 Uhr geöffnet 
(ausserhalb dieser Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung) 

 
 

Bürgergemeindeversammlung 

 
 

 Wer andere in den Dreck zieht, macht sich selber schmutzig.  

Am Montag, 13. August 2007 um 20.00 Uhr 
findet im Mehrzweckraum eine Bürgergemein-
deversammlung zu den Baurechtsverträgen 
Unterthal statt. Die separate Einladung dazu 
folgt. 
 
Tageskarte Gemeinde SBB ab 2008 
Anlässlich der Klausurtagung hat der Gemein-
derat über eine Anschaffung von Tageskarten 
Gemeinde der SBB diskutiert. Dieses Anliegen 
wurde schon mehrfach an den Gemeinderat 
und die Gemeindeverwaltung herangetragen. 
Der Gemeinderat hat beschlossen versuchs-
weise 2 Tageskarten Gemeinde der SBB für das 
Jahr 2008 anzuschaffen. Dieses Angebot gilt 
ab 1. Januar 2008. Weitere Informationen zum 
Bestellablauf usw. werden Sie in einem der 
nächsten Mitteilungsblätter erhalten. 
 
Klausurtagung 2007 
Der Gemeinderat hat am 8. Juni 2007 die dies-
jährige Klausurtagung im Bad Eptingen durch-
geführt. Neben dem Investitionsprogramm und  

dem Finanzplan wurden weitere Themen wie 
Abfallkonzept, Renovation Gemeindehaus, 
Zukunft Liegenschaft Kirchgasse 2, Alterswoh-
nungen diskutiert. Die Klausurtagung fand 
dieses Jahr zum dritten Mal statt und wird si-
cher nächstes Jahr wieder stattfinden, denn es 
ist die ideale Plattform, um gewisse Themen 
vertieft zu diskutieren. 
 
Kehrichtsäcke 
Leider mehren sich in letzter Zeit Meldungen 
über zerrissene Kehrichtsäcke. Gleichzeitig wird 
auch immer häufiger festgestellt, dass Keh-
richtsäcke bereits am frühen Dienstagabend 
an der Strasse deponiert werden. Der Ge-
meinderat weist an dieser Stelle darauf hin, 
dass Kehrichtsäcke in Containern und anderen 
Behältern früher an die Strasse gestellt werden 
können. Hingegen werden künftig bei zerrisse-
nen Kehrichtsäcke die Verursachenden aus-
findig gemacht, gemahnt und allenfalls auch 
gebüsst. Zerrissene Kehrichtsäcke passen nicht 
zu unserem Dorf! 
 
 



  

Robidog 
An dieser Stelle möchten wir - im Wissen dar-
um, dass sich viele Hundehalterinnen und 
Hundehalter vorbildlich verhalten - darauf 
hinweisen, dass die Robidogsäckli im Robidog 
und nicht um den Robidog entsorgt werden. 
Ferner dienen die Robidogsäckli in erster Linie 
der Entsorgung von Hundekot und nicht ande-
ren Zwecken. 
 
Finanzausgleich 2007 
Die Gemeinden werden mit Auszug Nr. 998 aus 
dem Protokoll des Regierungsrates vom 
26. Juni 2007 über den Finanzausgleich 2007 
informiert. Für Ziefen wurde der Finanzausgleich 
für das Jahr 2007 mit Fr. 1'400'000.— budgetiert, 
der effektive Finanzausgleich beträgt nun aber 
Fr. 1'591'361.— (2006: Fr. 1'607'883.—), d.h. ein 
Plus von Fr. 191'361.— gegenüber dem Budget. 
Die Beiträge der Gemeinde Ziefen an den 
Kanton liegen im Jahr 2007 bei Fr. 390'382.— 
(2006: Fr. 380'216.—), d.h. Fr. 9'818.— weniger 
als budgetiert. 
Die Steuerkraft einer Einwohnergemeinde ist 
definiert als die Summe der Steuern der natürli-
chen und juristischen Personen bei gewichte-
tem Steuerfuss und –satz, die mit einem Hoch-
betagten- und Sozialindex modifiziert ist. Der 
Hochbetagtenindex beträgt für Ziefen neu 
100.5 (2006: 100.3), der Sozialindex neu 102.4 
(2006: 103.3). Der Kanton leistet den Einwoh-
nergemeinden, die ungebundene Beiträge 
erhalten, zweckgebundene Beiträge an die 
Personalkosten der Lehrerinnen und Lehrer der 
Kindergärten und der Primarschulen, an die 
Personalkosten der Schulleitungen sowie an 
die von ihm anerkannten Kosten für das Schul-
sekretariat. Der Beitragssatz basiert auf der 
Steuerkraft und ist mit einem Kinderindex modi-
fiziert. Er beträgt wie bisher 47%, d.h. 53% der 
Personalkosten der Lehrkräfte Kindergärten 
und Primarschulen trägt die Einwohner-
gemeinde Ziefen. 
 
Abwassergebühren Kanton BL 
Mit Beschluss Nr. 1005 vom 26. Juni 2007 hat der 
Regierungsrat die Abwassergebühren-
Rechnung für das Betriebsjahr 2006 verab-
schiedet. Die Kosten für die Gemeinde Ziefen 
belaufen sich auf Fr. 162'001.60 (2005:  
Fr. 161'790.70). Die Abwassergebühr wird auf-
grund der verbrauchten Trinkwassermenge 
ermittelt. Der Verbrauch sank von 85'153 m³ im 
Jahr 2005 auf 81'819 m³ im Jahr 2006. Die Ab-
rechnung für das Betriebsjahr 2006 basiert auf 

dem neuen Gewässerschutzgesetz vom 5. Juni 
2003, Inkraftsetzung per 1. Januar 2005. In der 
Kantonalen Volksabstimmung vom Herbst 2005 
wurde eine Änderung des Gesetzes (§12  
Absätze 1 und 2; Überwälzung des Vollzugs-
aufwandes im Abwasserbereich auf die Verur-
sacherinnen und Verursacher) angenommen. 
Diese Änderung wurde per 1. Januar 2006 in 
Kraft gesetzt und hat zur Folge, dass die Kosten 
für den Vollzug der Gewässerschutzgesetzge-
bung, nach 1 Jahr Unterbruch, wieder zu  
Lasten der Abwasserrechnung verrechnet 
werden. In den Gesamtkosten ist neben den 
Betriebs- und Kapitaldienstkosten deshalb 
auch wieder der Aufwand der Aufsichtsbehör-
de für den allgemeinen Gewässerschutz  
enthalten. Gegenüber dem Vorjahr ergibt sich 
per 2006 aus den oben erwähnten Gründen 
eine höhere Gebühr für die Abwasserreinigung 
von 1.98 Fr./ /m³ Trinkwasserverbrauch (Vorjahr 
1.90 Fr./ /m³). Die Abwassergebühr wird für das 
Jahr 2006 zum letzten Mal auf der Basis des 
Trinkwasserverbrauchs festgelegt. Gemäss der 
seit 1. Januar 2006 geltenden Verordnung zum 
Gewässerschutzgesetz, werden sodann die 
Kosten nach der in die Kanalisation abgeleite-
ten Wassermenge, bestehend aus Schmutz-
wasser, Fremdwasser und Regenwasser,  
verrechnet. Diese Verrechnung betrifft ledig-
lich die Abwassergebührenrechnung zwischen 
Gemeinde und Kanton BL. 
 
Geschwindigkeitskontrolle der Polizei BL, 
Hauptabteilung Verkehrssicherheit im Juni 2007 
Hauptstrasse 184, Fahrtrichtung Reigoldswil,  
13. Juni 2007, 19.32 und 20.47 Uhr, gemessene 
Fahrzeuge 97, Übertretungen 11 (= 11.3%). 
Hauptstrasse 127, Fahrtrichtung Bubendorf,  
13. Juni 2007, 19.40 und 20.40 Uhr, gemessene 
Fahrzeuge 100, Übertretungen 5 (= 5.0%). 
 
 
 

 
 



Gratulationen Lena Abt erreichte an der Abschlussprüfung Coiffeuse Fachrichtung Herren den 
hervorragenden Notendurchschnitt von 5.9. 

Carmen Gutknecht erreichte an der Abschlussprüfung Gastronomiefachangestellte 
den hervorragenden Notendurchschnitt von 5.3. 

Margrit Wahl-Recher erreichte an der Abschlussprüfung Hauspflegerin den hervor-
ragenden Notendurchschnitt von 5,7 

Herzliche Gratulation an Harald Friesewinkel und Eva-Luzia Recher zum erfolgrei-
chen Abschluss der Ausbildung als Eidg. dipl. Designer SfG. 

Sammeldaten 
Jahr 2007 

Papier, Karton, 
Styropor und 
Bauschutt 

Zeit: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Werkhof 

Samstag, 25. August Samstag, 27. Oktober 
Samstag, 29. September Samstag, 24. November 

Mitteilungsblatt 
Jahr 2007 

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr) 
Freitag, 31. August Mittwoch, 22. August 
Freitag, 28. September Mittwoch, 19. September 
Freitag, 26. Oktober Mittwoch, 17. Oktober 
Freitag, 30. November Mittwoch, 21. November 
Freitag, 21. Dezember Mittwoch, 12. Dezember 

 Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten. Zu spät 
 eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden! 

Verein Tagesfa-
milien Oberes 
Baselbiet 

Die Gemeinde Ziefen ist Mitglied des Vereins Tagesfamilien Oberes Baselbiet 
(VTOB). Der Verein rekrutiert Tagesfamilien und tritt als Vermittler zwischen den  
Tagesfamilien und den Tageskindern bzw. deren Eltern auf. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Geschäftsstelle Liestal, Gasstrasse 25, 4410 Liestal, Tel. 061 902 
00 40 oder unter ww.vtob.ch. 

Regionaler  
Sozialdienst 
Reigoldswil 

Der Regionale Sozialdienst Reigoldswil (Herr Marcel Ineichen) ist erreichbar jeweils 
am: 
Montag 08.30 bis 11.30 Uhr 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
 
Telefon 061 945 90 17 
E-Mail sozialdienst@reigoldswil.bl.ch 

Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung. 

 
 

  
BITTE VORMERKEN 
 
Die Hauskehrichtabfuhr vom Mittwoch,
1. August wird auf Donnerstag, 2. August 
verschoben (wie gewohnt ab 7.15 Uhr). 
 

 
 



  

Aktuelle Publikationen – erhältlich auf der Gemeindeverwaltung 
 
 

♦ Öffentliche Baselbieter Energieberatung 
 Infobroschüre "Neue Heizung fällig?" 
 

♦ Rotes Kreuz Baselland 
 Kursprogramm 2007 und Broschüre „Kurse und Vorträge“ 
 

 d ♦ Ausländerdienst Basellan
Deutschkurse für Frauen   

 

 Broschüre „Tagesfamilien Oberes Baselbiet“ ♦
 

♦ Informations-Faltprospekt der Anonymen Alkoholiker Schweiz 
 

♦ Billag AG – Informationsbroschüre über die
 

 Empfangsgebühren für Radio und Fernsehen 

 
eue Ausgabe der Ziefner Dorfchronik ist für Fr. 5.— auf der Gemeindeverwaltung  

   
 A

n heraus gegeben,  
welcher für Fr. 15.— auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden kann. 

♦ Dorfläbe 4417 – Rückblicke 1990 bis 2002 
 Franz Stohlers n
 erhältlich. 
 

Fluren und Weg♦ e, ein Wanderführer durch Ziefens Fluren mit namenkundlichen und historischen
nmerkungen 

 Hermann Senn, Peter Landert, Roland Stutz und der Verein für Heimatpflege Ziefen haben in gemein-
 samer Zusammenarbeit diesen interessanten Wanderführer durch Ziefens Flure
 
 
 
 
 

ILZKONTROLLE P
 

Wollen Sie ganz sicher sein, ob eine Kontrolle möglic vorher an. 

 en 

4417 Zief

 061 931 14 71 

Täglich ab 17.15 Uhr (ausser Mittwoch) 

h ist, rufen Sie bitte 

Hans Thomm
Rebweg 1 

en 

℡

 

 
 
 
 
 
 
 

Die Feuerstellen in unserem Wald sind eine feine Sache und wir 

e 
n so, wie Sie sie anzutreffen wünschen: Sauber 

Gemeinde werden durch den Gemeinderat mit 
Busse bestraft. 

freuen uns, wenn diese rege benützt werden. 
 

Leider stellen wir in letzter Zeit fest, dass vermehrt Abfälle jeder 
Art zurück gelassen werden. Bitte hinterlassen Sie die Rastplätz
und Feuerstelle
 

Besten Dank! 
 

Widerhandlungen gegen die Bestimmungen des Abfall-
reglements der 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



  

  Fundbüro 
 Gefunden:  Fächer aus Holz 
 Fundort:   Bushaltestelle 
 Abzuholen:  Gemeindeverwaltung 

 Gefunden:  Ohrring 
 Fundort:   Hauptstrasse 45 
 Abzuholen:  Gemeindeverwaltung 

 
 

Mutationen Einwohnerkontrolle / Zivilstandsnachrichten 

Zuzüge* 
Tollardo, Mario, Kirchgasse 17 
Fusco-Hug, Ivano und Ursula, Rebgasse 8 
Sala-Recher, Amalio und Ursula, Steinenbühl 48 
Abdiji-Zulji, Dzevair und Ersima mit Leis und Soraja, Büntenackerweg 25 
Inniger-Tschopp, Michael und Daniela mit Jael und Ben, Hauptstrasse 114 
 
Wegzüge* 
Demusi-Senior, Spejtim und Aviva mit Vallerio und Nevio, Büntenackerweg 25 
Gutwald-Wirth, Thomas und Manuela mit Lara und Tobias, Untere Eienstrasse 46 
Syla-Maloku, Gazmend und Imrije mit Lirim, Arijona, Hidajet, Arbnora und Arjola, Hauptstrasse 90 
Ballmer, Michael, Hof Ebnet 217 
Buser, Joachim, Steinenbühl 63 
Tschopp, Carole, Eienstrasse 30 
Recher Christoph, Im Rebacker 1 
 
Geburtstage 
31. August Bader, Lisette 
 Hauptstrasse 102 (mit Aufenthalt im Alters- und Pflegeheim Moosmatt, Reigoldswil) 
 Wir gratulieren ganz herzlich zum 98. Geburtstag! 
 
Goldene Hochzeit 
 
Trauungen* 
28. Juni Pfister, Jan und Brunschwiler, Anna Julia 
 Lupsingerstrasse 23 
 
6. Juli Hug, Ursula Gabriela und Fusco, Ivano 
 Rebgasse 8 
 
Geburten* 

15. Juli Schlumpf, Fabian Malik 
 Hauptstrasse 31 

 Sohn des Schlumpf, Patrik und der Schlumpf geb. Roos, Andrea Nadine 
 
Todesfälle* 

7. Juli Scholz geb. Herrmann, Edith Gerda Ursula 
 Steinenbühl 51 (mit Aufenthalt im Alters- und Pflegeheim Moosmatt Reigoldswil) 

Gemäss Datenschutzgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, die Zustimmung zur Publikation einzuholen. Bitte beachten Sie des-
halb, dass wir die Wünsche zur Nichtpublikation entsprechend berücksichtigen. 



  

Baugesuche 
Bitte beachten: sämtliche Baugesuche werden jeweils bei Durchführung der Planauflage im Aushänge-
kasten vor dem Gemeindehaus publiziert (mit Angabe Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Gemeindeverwaltung eingese-
hen werden. 

Kleinbautengesuch Nr. K04/2007 
Gesuchsteller/in Abt Hanspeter, Eienstrasse 29, 4417 Ziefen 
Projekt Gartenhaus, Parzelle 1951, Eienstrasse 29, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Gesuchsteller 

 

Baugesuch Nr. 1463/2007 
Gesuchsteller/in Hertner Werner, Hauptstrasse 170, 4417 Ziefen 
Projekt Einbau Wohnung, Parzelle 300, Hauptstrasse 170, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Gesuchsteller 

 

Baugesuch Nr. 1464/2007 
Gesuchsteller/in Eglin Ernst und Jacqueline, Hof Kleckenberg, 4417 Ziefen 
Projekt Dachverlängerung, Parzelle 2462, Hof Kleckenberg, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Gesuchsteller/in 

 

Baugesuch Nr. 1580/2007 
Gesuchsteller/in Bodenmann Stephan, Hof Halde 218, 4417 Ziefen 
Projekt Carport, Parzelle 1161, Hof Halde 218, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Wahl Heinz, Hauptstrasse 80, 4416 Bubendorf 

 
 
 

Baubewilligungen 
Baugesuch Nr. 0008/2007 - Nachtrag 
Gesuchsteller/in Eglin Ernst, Hof Kleckenberg, 4417 Ziefen 
Projekt Pferdestall und Lager, Parzelle 2462,  Hof Kleckenberg,  4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Götz Architektur GmbH, Kirchweg 21, 4412 Nuglar 

 
 
 

Arbeits- und Auftragsvergaben 

Holzschnitzel-Wärmeverbund – Sanitärinstallationen 
Meyer Haustechnik GmbH, Bubendorf 

 

Holzschnitzel-Wärmeverbund – Elektroinstallationen 
Elektro Degen AG, Bubendorf 

 

Sanierungsarbeiten Kanalisation im Rahmen Massnahmenplan GEP – Ingenieurarbeiten 
Sutter AG, Arboldswil 

 

Holzschnitzel-Wärmeverbund - Abgaskondensation 
Iseli AG, Wauwil 

 

Ersatz Hauptuhr mit Glockensteuerung Gemeindehaus 
Mobatime Swiss AG, Dübendorf 



  

Handänderungsanzeigen 

Ziefen 28.06.2007 
Kauf/Schenkung. Parz. 1017: 3702 m², Matte, Weg "Kohlmatt". Veräusserer: Rudin-Otth Friedrich Heinrich, 
Ziefen, Eigentum seit 16.5.1966. Erwerber: Rudin-Maier Markus, Bubendorf. 

Kauf. Parz. 862: 8316 m², Wald "Schöni"; Parz. 1601: 8536 m², Matten, Wald "Rebhalde". Veräusserer: 
Recher-Cekaviciute David, Ziefen, Eigentum seit 6.2.1973. Erwerber: Recher-Wermelinger Balthasar, 
Ziefen. 

Ziefen 05.07.2007 
Erbteilung. Parz. 1116: 6846 m2, Wald „Speckbäumli“, hievon GE-Anteil. Veräusserer zu GE: Erbengemein-
schaft Recher-Müller Werner, Erben, Ziefen (Recher Magdalena, Bern; Recher-Bühler Rudolf Werner, 
Ziefen; Recher-Gisin Balz Michael, Otelfingen); Erbengemeinschaft Recher-Müller Hedwig Anna, Erben 
(Recher-Gisin Balz Michael, Otelfingen; Recher-Bühler Rudolf Werner, Ziefen; Recher Magdalena, Bern), 
Eigentum seit 21.10.1997. Erwerber: Recher-Bühler Rudolf Werner, Ziefen. 

Erbteilung. Parz. 2096: 1029 m2, Wiese „Krummacker“, hievon GE-Anteil. Veräusserer zu GE: Erbengemein-
schaft Recher-Müller Werner, Erben, Ziefen (Recher Magdalena, Bern; Recher-Bühler Rudolf Werner, 
Ziefen; Recher-Gisin Balz Michael, Otelfingen); Erbengemeinschaft Recher-Müller Hedwig Anna, Erben 
(Recher-Gisin Balz Michael, Otelfingen; Recher-Bühler Rudolf Werner, Ziefen; Recher Magdalena, Bern) 
Eigentum seit 22.05.2006. Erwerber zu je 1/2 ME-Anteil: Recher-Gisin Balz Michael, Otelfingen, Recher 
Magdalena, Bern. 

Tausch. Parz. 2136: 849 m2, Wiese „Hüslimatt“, hievon 1/2- ME-Anteil. Veräusserer: Recher-Gisin Balz 
Michael, Otelfingen, Eigentum seit 21.12.1995. Erwerber zu Alleineigentum: Recher Magdalena, Bern. 

Gegentausch. Parz. 2096: 1029 m2, Wiese „Krummacker“, hievon 1/2 ME-Anteil. Veräusserer: Recher 
Magdalena, Bern, Eigentum seit 22.05.2006. Erwerber zu Alleineigentum: Recher-Gisin Balz Michael, 
Otelfingen. 

Ziefen 19.07.2007 
Kauf/Schenkung. Parz. 2439: 500 m² mit Wohnhaus Nr. 9, Im Grubenacker, übrige befestigte Fläche, Hof-
raum, Garten "Büntenacker". Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft 530 OR (Steiner-Wagner Walter, Ziefen; 
Steiner-Wagner Adelheid, Ziefen), Eigentum seit 30.11.2001. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft 530 OR 
(Steiner-Rodriguez Christian, Santo Domingo; Steiner-Kohler Walter, Liestal; Steiner-Furler Urs, Ziefen; Roth-
Steiner Brigitte, Basel). 

Kauf. Parz. 2477: 338 m², Acker, Wiese, Weide "Hüslimatt". Veräusserer: Hess Holzbau AG Ziefen, Eigentum 
seit 26.6.2007. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft 530 OR (Alves Fernandes Paulo Manuel, Ziefen; Das 
Neves Conçalves Fernandes Sandrina, Ziefen). 

Kauf. Parz. 2478: 368 m², Acker, Wiese, Weide "Hüslimatt". Veräusserer: Hess Holzbau AG Ziefen, Eigentum 
seit 26.6.2007. Erwerber zu 9/10 bzw. 1/10 ME-Anteil: Spleiss Johann, Ziefen; Burkhalter Spleiss Maria da 
Conceiçao, Ziefen. 

Kauf/Schenkung. Parz. 2028: 382 m² mit Wohnhaus Nr. 55, Steinenbühl, Hofraum, Garten "Steinenbühl". 
Veräusserer: Buser-Madörin Max, Ziefen, Eigentum seit 3.3.1965. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft 530 OR 
(Buser Oliver, Ziefen; Buser-Grollimund Rolf, Lupsingen; Buser Ursula, Wenslingen; Buser Hanspeter, 
Reigoldswil; Kellenberger-Buser Cornelia, Liestal). 

Kauf/Schenkung. Parz. 2393: 229 m² mit Wohnhaus Nr. 55A, Steinenbühl, unterird. Gebäudeteil, Hofraum, 
Garten "Steinenbühl". Veräusserer: Buser-Madörin Max, Ziefen, Eigentum seit 8.3.2000. Erwerber: Buser 
Oliver, Ziefen. 

 



  

 

Bienen und Wespen 
 
Werden wir immer empfindlicher gegen Bienen, Wespen und Hornissen? 
 
Das Recht auf Leben gilt auch für Wespen, zudem erfüllen sie eine 
nützliche Funktion im Gleichgewicht der Natur. 
 
Immer öfter wird die Feuerwehr aufgeboten, um Wespen-, Hornissen- oder Bienennester an Häusern 
und Bäumen zu entfernen. Dass diese Einsätze zunehmen liegt wohl daran, dass die Menschen 
gegen Stechinsekten empfindlicher geworden sind. 
Die Saison hat zwar erst angefangen (die Wespen werden erst im September und Oktober 
besonders fleissig und die Feuerwehrleute sind entsprechend oft gefordert), es ist uns jedoch ein 
Anliegen, bereits jetzt gewisse Verhaltensnormen im Umgang mit Insekten, sowie für allfällige 
Aufgebote der Feuerwehr an Sie zu richten: 
 

 Bienen 
 Bei Bienennestern ist ein Imker und nur in Ausnahmefällen (erschwerte Zugänglichkeit etc.) die 
 Feuerwehr aufzubieten. Die Bienen werden mit Wasserspritzer beruhigt. Bei einem kleinen 
 Schlag an das Nest, das irgendwo wie eine grosse Traube hängt, löst es sich und fällt in eine  
 Imkerkiste. Aufgeregte, herumschwirrende Bienen beruhigen sich nach ein oder zwei Stunden 
 und setzen sich bald auch zur Königin in die Kiste. Die Bienen werden in Quarantäne  
 gebracht. Wenn sie ohne Milben sind, ziehen sie in eine definitive, neue Heimat zu irgend- 
 einem Imker. Der  Einsatz der Feuerwehr Ziefen ist kostenlos. 
 

 Wespen oder Hornissen 
 Die Feuerwehr rückt nicht aus, wenn es sich um ein Wespenvolk handelt, welches sich in  
 einem Garten oder Baum befindet. Hier bilden sie keine direkte Bedrohung, sondern sind 
 höchstens lästig. Wespen dürfen nicht bekämpft werden, wenn keine Menschen unmittelbar 
 in Gefahr sind. Bei richtigem Verhalten (Speisen und Getränke im Freien zudecken, keine  
 hastigen Bewegungen) besteht für Erwachsene keine Gefahr. Kleinkinder hingegen sollte man 
 nicht unbeaufsichtigt lassen. Vorgehen: Die Wespen und ihr Nest in Ruhe lassen. 
 
 Sind Kleinkinder bedroht oder ist das Nest so nahe, dass auch Erwachsene Gefahr laufen  
 gestochen zu werden und sind das Nest sowie der Nesteingang sichtbar und leicht erreichbar, 
 können solche Nester auch von Laien unschädlich gemacht werden. 
 Bei Feuerwehrkommandant Markus Hug (Natel 079 488 16 31) kann ein Insektenspray der  
 Firma Ketol AG zu Fr. 30.— bezogen werden. Eine umfangreiche Gebrauchsanleitung wird  
 mitgeliefert. Das speziell für die Wespenbekämpfung entwickelte Spray ermöglicht eine  
 gefahrlose Bekämpfung. 
 Falls die Bedrohung akut ist und das Nest oder der Nesteingang weder sicht- noch erreichbar 
 sind (zum Beispiel in grosser Höhe, unter dem Dach, im Rollladenkasten usw.) kann die Feuer-
 wehr zugezogen werden. Nebst den Kosten für das Insektenspray ist hier jedoch gemäss 
 Steuern- und Gebührenordnung der Gemeinde Ziefen eine Einsatzpauschale von Fr. 50.— zu 
 entrichten. 
 
 
 
 



  

Welcher Arzt hat Dienst? 
Die Ärztinnen und Ärzte bieten einen Notfalldienst an, welcher 24 Stunden am Tag und 7 Tage in der Woche 
abdeckt. Die Einwohnerinnen und Einwohner der beiden Frenkentäler haben also die Gewähr, dass immer 
eine Ärztin oder ein Arzt erreichbar ist – auch wenn das nicht immer der Hausarzt ist. Beim Anruf in der Praxis 
der Hausärztin gibt ein Tonband die Nummer des diensttuenden Arztes an, ausserdem erhielten die Ge-
meindeverwaltungen, Altersheime, Apotheken, Spitäler, die Polizei etc. eine Liste, welcher Arzt an jenem 
bestimmten Tag Dienst tat. 
 
Ein Wechsel im Dienstplan war immer mit grossen Umtrieben verbunden (über 40 zu benachrichtigende Stel-
len!) und konnte üblicherweise in den Gemeindeblättern nicht mehr berücksichtigt werden, was manchmal 
zu Verwirrung und Verärgerung führte. Wir haben deshalb in den letzten Monaten erfolgreich ein neues Sys-
tem im Notfalldienst erprobt, wobei der Telefonbeantworter in einer Praxis immer auf die Medizinische Notruf-
zentrale Basel (061 261 15 15) verweist. Dort wird 24 Stunden im Tag während 7 Tagen in der Woche der Anruf 
von einer Krankenschwester entgegengenommen, welche zusätzlich zur kompetenten Beratung auch die 
Möglichkeit hat, den Anrufer direkt mit dem diensttuenden Arzt zu verbinden. 
 
Deshalb wird die Dienstliste nicht mehr veröffentlicht, nur noch die Medizinische Notrufzentrale Basel und die 
beteiligten Ärzte werden sie erhalten. Wenn jemand ärztliche Hilfe sucht, soll sie zuerst den Hausarzt/die 
Hausärztin anrufen. Falls er/sie nicht erreichbar sein sollte, die Medizinische Notrufzentrale Basel (061 261 15 
15) – dort kann übrigens auch der Notfall-Zahnarzt und die diensttuende Apotheke erfragt werden. Der Ver-
ein für Ärztinnen und Ärzte beider Frenkentäler (VaeF) hat vor wenigen Wochen eine Website in Betrieb ge-
nommen (www.vaef.ch), welche bereits jetzt interessante Informationen anbietet und in den kommenden 
Monaten ausgebaut wird. Sie bietet auch die Möglichkeit zur Kontaktaufnahme mit den Ärztinnen und Ärz-
ten und soll zu einem Forum für Gesundheitsbelange im Bezirk Waldenburg werden. Der VaeF freut sich über 
jeden Besuch und vor allem über jeden Kommentar! 
 
Für den Verein der Ärztinnen und Ärzte beider  
Frenkentäler 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
Angaben ohne Gewähr 

 

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt 
der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt 

ein. 
 

Datum Zeit Was? Wo? 

Mo 13. August 20.00 Uhr ausserordentliche Bürgergemeinde-
versammlung 

Mehrzweckraum 

Di 14. August 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Mehrzweckraum 
Di 14. August  Voranzeige: 

Mittagstisch-Ausflug, Frauenverein 
 

Do 16. August 16.00 – 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
Fr 17. August 15.00 – 16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Mehrzweckraum 
Sa 18. August 09.00 – 11.00 Uhr Frauezmorge Reigoldswil und Umgebung, 

Frauezmorge-Team 
Aula Primarschule 
Reigoldswil 

Di 21. August 09.00 – 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 21. August 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Mehrzweckraum 
Do 23. August 16.00 – 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
Do 23. August Besammlung um 

18.00 Uhr 
Blumenbindkurs, Frauenverein Eienschulhaus 

Sa 25. August 09.00 – 12.00 Uhr Papier-, Karton-, Styropor- und Bauschutt-
sammlung 

Werkhof 

Di 28. August 09.00 – 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 28. August ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Do 30. August 16.00 – 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
So 23. September 19.00 Uhr Vereinsempfang Schulanlage Eien 

 

http://www.vaef.ch/
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